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Wir freuen uns, 
Sponsor von Viktoria 

Köln zu sein.
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derzeit richten sich besorgte Blicke auf die steigen-
den Inzidenzzahlen. Diese beunruhigen mich mehr 
als der Blick auf die Tabelle nach drei Spieltagen. 
Dass der eingeschlagene Weg der wirtschaftlichen 
Konsolidierung mit einer verjüngten Mannschaft in 
unserem Verein nicht reibungslos verlaufen 
wird, ist für mich nicht überraschend – 
auch wenn ein Punkt aus drei Ligas-
pielen als Ertrag zu wenig ist. 

Bedanken möchte ich mich an die-
ser Stelle bei unseren Fans und 
dem Umfeld. Alle haben uns in 
den letzten Wochen ausnahmslos 
positiv begleitet und unterstützt. 
Man spürt – trotz des missglück-
ten Saisonstarts – überall eine Auf-

bruchstimmung. Diese gilt es nun, in Zählbares 
umzusetzen. 
Dies sollte uns bestenfalls schon an diesem 
Wochenende gegen ambitionierte Waldhöfer 

und unseren Ex-Trainer Patrick Glöckner ge-
lingen, den wir recht herzlich mit allen Ver-

antwortlichen und Fans in Höhenberg 
begrüßen.

Ich wünsche allen ein gutes Spiel 
und freue mich auf einen hochka-
rätigen Gegner. 

Ihr Andreas Rettig

VORWORT

Liebe Viktorianer*,

VIKTORIA KÖLN 1904
In Kooperation mit
Das Team Service GmbH

KOSTENLOSES COVID
BÜRGERTESTZENTRUM

WALK-IN/DRIVE-IN
AUF DEM PARKPLATZ

FRANKFURTER STRAßE/
ECKE HÖHENBERGER RING!

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag 8.00 - 20.00 Uhr

MIT ODER OHNE
TERMIN!

*Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf 
die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen 

männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.
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100% Mehrweg und natürlich klimaneutral!
Fankurve

Trink Brohler. Fühl dich wohler.

NEU: Jetzt auch in 0,5 l

Glas-Mehrwegfl aschen!

KLIMA
NEUTRAL
C L I M A T E L I N E 
I D :  4 0 1 8 4

2021_BRO_AZ_2021_N1_rz.indd   1 23.07.2021   09:32:12
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Procar Automobile GmbH
51371 Leverkusen, Overfeldweg 2
Ihre Ansprechpartner in Leverkusen:
Sarah Lamprecht
Tel. 0214 8667-199, sarah.lamprecht@bmw-procar.de 
André Müller
Tel. 0214 8667-168, andre.mueller@bmw-procar.de

Abb. ähnlich.

SO ODER SO: DIE BESTE WAHL! 
UNSERE BMW 1er BLACK & WHITE EDITION.

AB 199,– €/MTL. OHNE ANZAHLUNG!

SCHNELL VERFÜGBAR!

Procar Automobile GmbH & Co. KG
50739 Köln, Robert-Perthel-Str. 1, Tel. 0221 17951-0 
51063 Köln, Clevischer Ring 129, Tel. 0221 64707-0 
50968 Köln, Raderthalgürtel 1a, Tel. 0221 37698-0 
50858 Köln, Bayerische Allee 1, Tel. 02234 915-0

www.procar-automobile.de

AUSGEZEICHNET!
DAS GANZE JAHR

REIFEN
EUROALL SEASON I

AS210

26112-anzeige-tanke-fruehjahr-2020-210x74.indd   1 07.02.20   16:18

14, €90
NEU!
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Düx-Tipp: Mit der Stadtbahnlinie 1 in nur 9 Minuten von der Deutzer Freiheit zur Viktoria in Höhenberg!

Deutz kommt !
zum 

FC Viktoria Köln
NEWS, EVENTS UND MEHR:

koeln-deutz.deOb vor oder nach dem Spiel, 
in Deutz lässt es sich immer 

hervorragend feiern.

Die schönste Seite Kölns

hg

Moderne Wundversorgung 
bei Ihnen Zuhause

Mehr Informationen unter
nomi-wundversorgung.de

Menschen immer gut beraten. Wunden immer gut versorgt.

14, €90
NEU!



Unser Kader
Sebastian  
Mielitz 
Torwart

geb: 18.07.1989 
Im Verein seit: 2020

1

Marcel
Risse 
Mittelfeld

geb: 17.12.1989 
Im Verein seit: 2020

31
Benjamin 
Hemcke 
Mittelfeld

geb: 14.02.2003 
Im Verein seit: 2021

34
Ben 
Hompesch 
Mittelfeld

geb: 24.04.2003 
Im Verein seit: 2021

35

Dario
De Vita 
Abwehr

geb:  12.02.2000
Im Verein seit: 2016

21
Aaron 
Berzel 
Abwehr

geb:  29.05.1992
Im Verein seit: 2021

20

Alexander  
Höck 
Abwehr

geb: 30.03.2002
Im Verein seit: 2017

2

Phil 
Zimmermann 
Abwehr

geb: 03.03.2003
Im Verein seit: 2021

29

Christoph 
Greger
Abwehr

geb: 14.01.1997
Im Verein seit: 2021

15

Ilhan 
Altuntas
Abwehr

geb: 06.01.2003
Im Verein seit: 2019

36

Kai  
Klefisch 
Mittelfeld

geb: 03.12.1999 
Im Verein seit: 2014

18
Florian 
Heister
Mittelfeld

geb: 02.03.1997
Im Verein seit: 2021

17
Youssef 
Amyn 
Mittelfeld

geb:  21.08.2003  
Im Verein seit: 2020

27

Seokju 
Hong 
Sturm

geb: 07.05.2003 
Im Verein seit: 2020

39

Timmy  
Thiele 
Sturm

geb:  31.07.1991 
Im Verein seit: 2020

9

Daniel 
Buballa
Abwehr

geb: 11.05.1990 
Im Verein seit: 2021

5

Niklas
May
Abwehr

geb: 10.04.2002  
Im Verein seit: 2020

37

Simon  
Handle
Mittelfeld

geb: 25.01.1993
Im Verein seit: 2017

7
Patrick 
Sontheimer
Mittelfeld

geb: 03.07.1998
Im Verein seit: 2021

6
Jeremias  
Lorch
Mittelfeld

geb: 02.12.1996
Im Verein seit: 2020

4
Federico 
Palacios
Mittelfeld

geb:  09.04.1995 
Im Verein seit: 2021

11

Patrick  
Koronkiewicz
Abwehr

geb:  13.03.1991
Im Verein seit: 2014

28

Albert  
Bunjaku 
Sturm

geb: 29.11.1983
Im Verein seit: 2018

12
Nikolaj
Möller 
Sturm

geb: 20.07.2002
Im Verein seit: 2021

19
David
Philipp 
Sturm

geb: 10.02.2000
Im Verein seit: 2021

10
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Olaf Janßen
Cheftrainer 

Markus Brzenska
Co-Trainer

Thomas Gürtler 
Betreuer

Werner Schoupa
Athletiktrainer

Claudia Stier
Zeugwartin

Dieter Schick
Betreuer

Marian Wilhelm
Übergangstrainer

Imke Wübbenhorst
Co-Trainerin Analyse

Moritz  
Fritz 
Mittelfeld

geb: 15.07.1993
Im Verein seit: 2019

23

Maximilian  
Rossmann
Abwehr

geb: 06.05.1995
Im Verein seit: 2020

3

Elias 
Bördner
Torwart

Geboren 18.02.2002  
Im Verein seit: 2021

25
Moritz 
Nicolas
Torwart

Geboren 21.10.1997  
Im Verein seit: 2021

22

Marcus Steegmann  
Sportlicher Leiter 

Dr. Helmut Pottkämper 
Mannschaftsarzt

Dr. Oliver Pottkämper
Mannschaftsarzt

Dr. Achim Münster
Mannschaftsarzt

Dr. Max Wittenberg
Mannschaftsarzt

Prof. Dr. Marc Horlitz
Mannschaftsarzt Internist 

Dr. Eduard Gorr
Sportkardiologe 

Foto
folgt

Foto
folgt
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DIE ROTEN 
TEUFEL ZU 
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Nach der 0:2-Auftaktniederlage gegen den 1. FC Magdeburg gab 
es für Waldhof ein Remis bei Dortmund II (1:1) und am Sonntag 
ein Unentschieden gegen die Würzburger Kickers (1:1-Ausgleich 
in der 86. Minute durch den Ex-Kölner Hamza Saghiri). Glöck-
ner, der mit seinem Team in der 1. Hauptrunde des DFB-Pokals 
Eintracht Frankfurt mit 2:0 aus dem Wettbewerb warf, gab sich 
nach der Würzburg-Partie sachlich. „Wenn du das erste Tor oder 
den Ausgleich früher machst, dann geht vielleicht noch der ein 

oder andere Ball rein“, so der 44-Jährige. Letztlich habe es aber 
an der Zielstrebigkeit gefehlt.

Härter in die Kritik ging man auf Kölner Seite nach dem 1:3 beim 
SC Verl. „Wir sind super in das Spiel gekommen“, so Cheftrainer 
Olaf Janßen. „Dann haben wir aber die Basics vergessen. Wenn 
ich mein Tor nicht mit alldem verteidige, was ich habe, dann wer-
de ich bestraft.“ Der 54-Jährige fuhr fort: „In der zweiten Halbzeit 
waren dann zu wenige da, die den Kopf oben hatten und sich 
gegen die Niederlage gestemmt haben.“ Marcel Risse forderte 
sein Team auf, nicht nach Ausreden zu suchen. „Wir müssen um-
setzen, was wir uns vornehmen. Nur so können wir erfolgreich 
werden“, so der Viktoria-Kapitän.

Wer an diesem Wochenende die Nase im Sportpark Höhenberg 
vorn haben wird, bleibt abzuwarten. Die bisherige Bilanz spricht 
aber eher für die Mannheimer. Denn in den sieben Partien zwi-
schen beiden Klubs gab es seit 1937 vier Waldhof-Siege und zwei 
Unentschieden. Viktoria Köln gewann lediglich einmal – und das 
ist fast 30 Jahre her. Am 11. September 1991 setzten sich die 
Rechtsrheinischen in der 3. Runde des DFB-Pokals vor 2.000 
Zuschauern mit 1:0 gegen die Baden-Württemberger durch. Da-
mals traf Thorsten Morig in der 75. Minute zum Siegtreffer der 
Kölner Gastgeber. Sicher würde es alle Viktoria-Anhänger freuen, 
wenn Ähnliches noch einmal passiert.

WIEDERSEHEN MIT WALDHOF  
UND PATRICK GLÖCKNER

Am vierten Spieltag steht in der 3. 
Liga die Partie zwischen Viktoria Köln 
und Waldhof Mannheim auf dem Pro-
gramm. Aus Kölner Sicht ist es gleich-
zeitig ein Wiedersehen mit Patrick 
Glöckner. Denn der heutige Wald-
hof-Coach hat eine Viktoria-Vergan-
genheit. Von Anfang 2018 bis zum 13. 
Mai 2019 war er für die Höhenberger 
tätig: zunächst als Co-Trainer von Olaf 
Janßen und anschließend als Chef-
coach. In der letzten Saison landete 
Glöckner mit seiner Mannschaft hin-
ter der Viktoria auf Rang 13. In dieser 
Spielzeit erwischte er bislang einen et-
was besseren Start als die Kölner.



Hintere Reihe (v.l.n.r.): Mohamed Gouaida, Marcel 
Gottschling, Marcel Seegert, Gerrit Gohlke, Anthony 
Roczen, Jesper Verlaat, Jan Just, Anton Donkor, Rafael 
Garcia, Marcel Costly

Zweite Reihe von oben (v.l.n.r.): Tim Beidinger (Team-
betreuer), Cedric Schmidt (Physiotherapeut), Joseph 
Boyamba, Onur Ünlücifci, Marc Schnatterer, Kevin 
Stotz, Florian Braband, Patrick Glöckner (Cheftrainer), 
Max Mehring, Dennis Tiano, Dominik Martinovic, Malik 
Mikona, Shin-Hyung Lee, Tahir Yazgan (Teambetreuer)

Vordere Reihe (v.l.n.r.):  Gillian Jurcher, Léonce 
Kouadio, Fridolin Wagner, Jan-Christoph Bartels, Timo 
Königsmann, Akin Akar, Stefano Russo, Niklas Sommer, 
Hamza Saghiri

Es fehlen: Marco Höger, Adrian Lebeau, Alexander 
Rossipal

SV Waldhof Mannheim

   Mittelfeld:  

Zugänge: 
Alexander Rossipal (SV Sandhausen), Marc Schnatterer 
(1. FC Heidenheim), Fridolin Wagner (KFC Uerdingen), 
Niklas Sommer (Dunajska Streda), Marco Höger (1. 
FC Köln), Adrien Lebeau (RC Straßburg Alsace), Luci-
en Hawryluk (vereinslos), Stefano Russo (SV Waldhof 
Mannheim II) 

Abgänge:  
Arianit Ferati (Fortuna Sittard), Marco Schuster (SC Pa-
derborn), Max Christiansen (Greuther Fürth), Manfred 
Osei Kwadwo (Preußen Münster), Markus Scholz (TSV 
Steinbach), Benedict dos Santos (FC Gießen), Jan-Hend-
rik Marx (FC Ingolstadt), Marcel Hofrath, Dorian Diring 
(beide vereinslos), Dennis Jastrzembski (Leih-Ende 
Hertha BSC)

Obere Reihe von links:
Mohamed Gouaida, Marcel Gottschling, Marcel See-
gert, Gerrit Gohlke, Anthony Roczen, Jesper Verlaat, 
Jan Just, Anton Donkor, Rafael Garcia, Marcel Costly

Mittlere Reihe von links:
Tim Beidinger (Teambetreuer), Cedric Schmidt (Physiotherapeut), Joseph Boyamba, 
Onur Ünlücifci, Marc Schnatterer, Kevin Stotz, Florian Braband, Patrick Glöckner, Max Mehring, 
Dennis Tiano, Dominik Martinovic, Malik Mikona, Shin-Hyung Lee, Tahir Yazgan (Teambetreuer) 

Untere Reihe von links:
Gillian Jurcher, Léonce Kouadio, Fridolin Wagner, 
Jan-Christoph Bartels, Timo Königsmann, Akin Akar, 
Stefano Russo, Niklas Sommer, Hamza Saghiri

UNSER GEGNER

Tor:   Abwehr:  

 

Angriff: 
1 Timo Königsmann 2 Niklas-Wilson Sommer 6 Stefano Russo 11 Dominik Martinovic

23 Jan-Christoph Bartels 3 Léonce Kouadio 7 Onur Ünlücifci 14 Anthony Roszen
30 Lucien Hawryluk 4 Jesper Verlaat 8 Fridolin Wagner 29 Gillian Jurcher

5 Marcel Seegert 9 Joseph Boyamba
21 Alexander Rossipal 13 Marc Schnatterer
22 Jan Just 16 Rafael Garcia
24 Marcel Gottschling 17 Marcel Costly
27 Gerrit Gohlke 18 Mohamed Gouaida

19 Anton-Leander Donkor
20 Adrien Lebeau
34 Shinhyung Lee
35 Hamza Saghiri
37 Marco Höger



Ihr Partner in Köln:
Wintec Autoglas Gregor Slesinski

KALK, RATH / HEUMAR
Wintec Autoglas Slesinski

Köln

Rodenkirchen Porz

Lindenthal

Ehrenfeld
Mühlheim

Nippes

Chorweiler
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QUALITÄTSTEST

TESTSIEGER
Autoglas-Werkstätten

Test 06/2020, 4 Anbieter

Mehr als 300 mal in Deutschland!Beste BeratungBester Service

Steinschlagreparatur vor Scheibenaustausch

Kalibrierung der Fahrerassistenzsysteme

Mobilitätsversprechen: 
Hol-Bring-Service oder kostenfreies Kundenersatzfahrzeug

Alternativ: Vor-Ort-Service
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Tabelle
PlaTZ    18Spiele 3  
Punkte 1

Stand 17.08.2021



Ortmanns Medical GmbH
Venloer Str. 14
41569 Rommerskirchen
Germany

Telefon: +49 (0) 2183 21721-0
Telefax: +49 (0) 2183 21721-99
E-Mail: welcome@ortmannsmedical.de
Internet: www.ortmannsmedical.de

Weitere hilfreiche Informationen, sowie unseren Online-Shop, finden Sie unter:

FFP2 / FFP3   „Die Maske, die jeden schützt!“ 
Im Umgang mit Covid-19 erklärt die Bundesanstalt für Arbeitschutz:

FFP2 - „Eine dicht sitzende FFP2-Maske stellt einen geeigneten Schutz vor infektiösen Aerosolen einschließlich Viren dar“

FFP3 - Bei Covid-19 Infektionsverdacht oder bestätigter Infektion der zu behandelnden oder pflegebedürftigen Personen besteht
ein hohes Infektionsrisiko; etwa bei Tätigkeiten wie Bronchoskopie (Risikio durch Aerosole). Hier kann eine FFP3-Maske die richtige Wahl sein.
- zur Reduzierung der Belastung auch mit Ausatemventil möglich

WICHTIG: Mit Ventil nur Eigenschutz, kein Fremdschutz - Hat die FFP-Maske ein Ventil, wird nur die eingeatmete Luft gefiltert - der Fremdschutz
entfällt. Das heißt: Sollte die tragende Person Viren ausatmen, gelangen diese durch das Ventil in die Luft.

www.ortmannsmedical.de

Zertifizierte Qualität

Hergestellt in Deutschland

Hohe Verfügbarkeit

Für Privat und Gewerbe

FFP2 und FFP3 Masken

ORTMANNS Medical - Ihr Partner für:

FFP2 und FFP3 Masken
Kontrollierte Qualität.
Zer�fizierte Prozesse.
Unsere Masken sind sowohl für den medizinischen
als auch für den zivilen Bereich geeignet.

FFP2 und FFP3 Masken
Made in Germany
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Vor dem Sportpark Höhenberg wurden mehrere Impf-Pavillons 
aufgebaut, in denen Erst- oder Zweitimpfungen von BioNTech für 
Stadionbesucher sowie Bürger angeboten wurden. Oder auch für 
Spieler: So kam Verteidiger Patrick Koronkiewicz (195 Spiele für 
Viktoria Köln) zu seiner ersten Corona-Impfung. Der 30-Jährige, der 
derzeit mit einer Oberschenkelverletzung ausfällt, war einer von 
zahlreichen Stadiongästen, die die Chance vor Ort nutzten, zukünf-
tig etwas sicherer durch das Leben zu gehen. 

Das Fachpersonal, welches nicht nur Viktorias Dauerbrenner piks-
te, sondern auch mitunter für die Impfungen von Jugendlichen und 
Kindern ab zwölf Jahren ausgebildet war, wurde beaufsichtigt von 
Kölns leitendem Impfarzt Dr. Jürgen Zastrow. Dieser war bereits 
mehrfach vorab beim Verein gewesen und hatte im Nachwuchs-

leistungszentrum sowie bei den Profis sein Wissen über das Impfen 
geteilt. „Man kann durchaus die Ängste und Nöte von Impfskepti-
kern nachvollziehen“, sagte Andreas Rettig, der Vorsitzende der Ge-
schäftsführung der Spielbetriebs GmbH, „deshalb bin ich Herrn Dr. 
Zastrow und seinen Helferinnen und Helfern vor Ort dankbar, dass 
sie diese durch ihre Beratung entkräften konnten.“ 

Dass die Impfmöglichkeit von Bürgerinnen und Bürgern genutzt 
wurde, hat für den Klub von der Schäl Sick noch einen weiteren An-
reiz. Der Verein möchte möglichst weiter Fans im Stadion begrüßen. 
Und wenn die Inzidenzzahlen zu hoch sind, kann der Verein den 
Sportpark Höhenberg nicht so mit Zuschauern füllen, wie er das am 
liebsten möchte.  

„Wenn man sich seriöse wissenschaftliche Studien anguckt, so wird 
klar, dass Geimpfte dreimal weniger anfällig sind, an Corona zu er-
kranken als Nicht-Geimpfte“, erklärte Rettig hierzu und fuhr fort, 
„dennoch ist die Impfbereitschaft bundesweit im Sinkflug. Erstimp-
fungen gibt es derzeit in Deutschland so wenige wie seit letztem 
Februar. Dennoch sind 30 Millionen Bürgerinnen und Bürger in un-
serem Land immer noch nicht geimpft.“ 

Die Aktion ließ sich dank der vor Ort Geimpften am Ende als vol-
ler Erfolg werten. Wie wichtig eine Corona-Impfung sein kann, 
zeigen die aktuell steigenden Inzidenzwerte. Und das betrifft auch 
die Viktoria und ihre Anhänger: Während in der 1. Hauptrunde des 
DFB-Pokals noch 50 Prozent des Eintrittskartenkontingents ausge-
geben werden durfte, sind es gegen den SV Waldhof Mannheim nur 
noch 33 Prozent. 

GEMEINSAM GEGEN CORONA:  
IMPFAKTION BEIM POKALSPIEL

‚Solidarität auf und neben dem Platz 
– Impfen! Jetzt!‘ stand beim DFB-Po-
kalspiel gegen die TSG Hoffenheim für 
Fernsehkameras und jeden Zuschauer 
klar erkennbar auf den Trikots der Vik-
toria. Der Schriftzug auf der Spielklei-
dung der Höhenberger war ein Zeichen 
gegen die Impfmüdigkeit innerhalb der 
Gesellschaft. Doch auch neben dem 
Platz tat die Viktoria etwas zur Eindäm-
mung der Pandemie, die den Fußball 
seit anderthalb Jahren vor bisher unge-
ahnte Schwierigkeiten stellt.



Das spar-angebot 
für alle schüler!

basKet
schüler-abo

Einfach Coupon ausfüllen 
und abschicken an: 

MMV GmbH • 
Stichwort: BASKET-SCHÜLER-ABO •
Zeppelinstr. 6 • 16356 Ahrensfelde

Ja!
Ich will das Schüler-Abo von 
BASKET für ein Jahr frei Haus 
zum Preis von 29,90 Euro.

 Anschrift des Auftraggebers  Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Name, Vorname Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon E-Mail

 Ich bezahle per: 

 Rechnung

 Bankeinzug (nur mit deutscher Bankverbindung möglich)

IBAN Bankleitzahl Konto-Nr. 

Kontoinhaber (Name, Vorname) Bankinstitut

Ich ermächtige die MMV GmbH, Zahlungen von meinem 
 Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von der MMV GmbH auf mein  Konto ge-
zogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb 
von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Die Gläubiger-Identifikationsnummer der MMV GmbH ist: 
DE06ZZZ00000079304

Widerrufsrecht:
Die Bestellung kann innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt 
des ersten Hefts ohne Begründung widerrufen werden. Es 
 genügt eine schriftliche Mitteilung innerhalb der Wider-
rufsfrist an die MMV GmbH, Stichwort BASKET-Schüler-
Abo, Zeppelinstr. 6, 16356 Ahrensfelde/OT Blumberg, 
Deutschland. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige 
 Absendung des Widerrufs.

Datum, Unterschrift

(Unterschrift des Erziehungsberechtigten, 
falls du noch keine 18 Jahre alt bist)

FragEn zum abo?
Tel.: 030-41 90 93 52
E-Mail: Abo@Basket.de

 Deine Vorteile: 

  33 % sparen  gegenüber dem Einzelkauf!
 Lieferung direkt nach Hause!
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 Keine Ausgabe mehr verpassen!

* inkl. Versandkosten in Deutschland. Angebot gültig für ein Jahr.

Jetzt sichern für nur

29,90 Euro*

10 Ausgaben
BASKET für dich



Neues aus der 3. Liga
Doppelt live!
Wenn Viktoria Köln am 11. September den 1. FC Saarbrücken 
empfängt, werden gleich zwei Live-Übertragungen vom Spiel 
angeboten. Denn neben Magenta Sport wird auch das WDR 
Fernsehen in voller Länge mit von der Partie sein. Die Vikto-
ria war zuletzt ohnehin häufig im TV zu sehen. So wurde über 
die Spiele in Berlin und gegen Zwickau beispielsweise in der 
ARD Sportschau berichtet. Das DFB-Pokalspiel gegen Hoffen-
heim war hingegen live bei Sky Sport und in der Zusammenfas-
sung im Ersten zu sehen. Für Viktoria Köln ist die bundesweite 
TV-Präsenz von großer Bedeutung: Denn neben der Steigerung 
des Bekanntheitsgrades wachsen natürlich auch die Reichwei-
ten, die für viele Sponsoren und Unterstützer des Vereins rele-
vant sind. 

Tabelle
Beim Blick auf die Tabelle darf man sich in der 3. Liga schon 
ein wenig die Augen reiben. Der Aufsteiger Viktoria Berlin 
liegt mit 9:0-Punkten und 10:1-Toren auf Rang eins. Dass die 
Hauptstädter kein schlechtes Team sind, musste Viktoria Köln 
gleich am ersten Spieltag der Saison feststellen. Denn die 
Mannschaft von Cheftrainer Olaf Janßen unterlag im Fried-
rich-Ludwig-Jahn-Sportpark unglücklich mit 1:2. Am zweiten 
Spieltag wuchs das Team aus Berlin dann noch mehr über 
sich hinaus. Den Zweitliga-Absteiger und früheren Deutschen 
Meister Eintracht Braunschweig fertigten die Hauptstädter 
auswärts mit 4:0 ab. Mit dem gleichen Ergebnis besiegten die 
Berliner zuletzt dann auch noch den 1. FC Kaiserslautern.

Fairplay in der 3. Liga
In der Fairness-Tabelle der 3. Liga liegt Viktoria Köln nach drei 
Spieltagen im Mittelfeld (Stand 16.08.2021). Mit insgesamt sieben 
Gelben Karten aus den ersten drei Begegnungen belegen die Hö-
henberger Rang sieben. In der abgelaufenen Spielzeit hatte sich die 
Viktoria diesbezüglich nicht gerade mit Ruhm bekleckert. 92 Gelbe, 
drei Rotgelbe sowie drei Rote Karten bescherten den Kölnern in 
der Spielzeit 2020/2021 lediglich Platz 18 im Fairplay-Ranking. Das 
Ergebnis aus dem letzten Jahr soll in der aktuellen Saison natürlich 
im positiven Sinne verbessert werden. 

Am Diehlberg 2 · 57462 Olpe
 Tel.: 0 27 61 / 9 41 74-0 

E-Mail: reservation@diehlberg.de
www.diehlberg.de

Energie tanken ?
Jetzt buchen unter 
www.diehlberg.de

VIKTORIA
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OLAF JANSSEN IM INTEVIEW: „ES WIRD SEHR LANGE  
DAUERN, BIS SICH DIE SPREU VOM WEIZEN TRENNT“

Herr Janßen, mit einem Punkt aus drei Spielen ist die 
Viktoria wahrscheinlich nicht so in die Drittliga-Saison 
gestartet, wie Sie sich das vorgestellt haben. Was muss 
sich in den nächsten Wochen ändern?
Olaf Janßen: Das stimmt, so haben wir uns das nicht 
vorgestellt. Wir hatten uns schon gewünscht, ein paar 
Punkte mehr zu haben. Denn das war auch möglich. Wir 
mussten aber nach diesem großen Umbruch einkalku-
lieren, dass es sehr holprig wird. Wir tragen aber auch 
eine Mitschuld, weil wir einfach nicht konsequent ge-
nug – mit allem, was wir haben – unser Tor vertei-
digen. Wir bekommen viel zu leichte Gegentore. 
Wir haben zwar in allen Partien, einschließlich 
dem DFB-Pokalspiel, einen riesigen Aufwand 
betrieben und die anderen Mannschaften vor 
Probleme gestellt, aber wir haben uns nicht 
belohnt und den Gegnern Tore geschenkt. 
Ich glaube, wenn wir das abstellen, sind wir 
schon einen großen Schritt weiter.

Sie selbst haben immer davon gesprochen, dass es 
aufgrund der großen Veränderungen im Kader ein stei-
niger Weg werden wird. Kann es da nicht nur um den 
Klassenerhalt für Sie und die Mannschaft gehen? 
Janßen: Wenn man jetzt nach drei Spieltagen auf die Ta-
belle schaut, muss man auch ins Kalkül ziehen, dass es 
vielleicht nur um den Klassenerhalt geht. Aber im Grun-
de ist es so: Gerade in dieser 3. Liga weiß man, dass die 
Abstiegszone und das Mittelfeld extrem eng beieinan-
derliegen. Ich erinnere mich noch an die letzte Saison, 
als ich zur Viktoria zurückkam: Da waren im Prinzip zwölf, 
dreizehn oder gar vierzehn Mannschaften in diesen Ab-
stiegskampf verwickelt. Von daher glaube ich, dass es 
auch in dieser Saison sehr lange dauern wird, bis sich die 
Spreu vom Weizen trennt.

Als Spieler und Trainer hat Olaf Janßen (54) 
im Profifußball schon eine Menge erlebt. Nach 
seiner Rückkehr nach Köln Anfang Februar 
gelang der Viktoria mit 51 Punkten und Platz 
zwölf doch noch der sichere Klassenerhalt. Im 
Interview spricht der Cheftrainer der Höhen-
berger über den Start in die aktuelle Saison, die 
Unterstützung des Publikums und das Heim-
spiel gegen Waldhof Mannheim.  

Es ist keine Frage der 
Anzahl. Sondern  
der Leidenschaft.

Coca‑Cola, die Konturflasche, die dynamische Welle und das rote Rundlogo sind eingetragene Schutzmarken der The Coca‑Cola Company. 

Coca -Cola freut sich darauf, euch wieder  
im Stadion zu erfrischen.
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FORSETZUNG SEITE 19

Dennoch hat die Mannschaft zum Beispiel im DFB-Po-
kal gegen Hoffenheim gezeigt, welche Willenskraft und 
Qualität in ihr steckt – trotz vieler verletzter Spieler. 
Wie sind die unterschiedlichen Leistungen zu erklären?
Janßen: Ich habe da nicht so große Unterschiede gese-
hen, wenn ich mir die einzelnen Spiele angucke. Natür-
lich gab es zum Beispiel im DFB-Pokal gegen Hoffenheim 
eine besondere Emotionalität. Wir wussten, wir spielen 
zu Hause gegen einen Erstligisten. Wir hatten eine über-
wältigende Unterstützung von den Rängen. Da geht dann 
vielleicht noch einmal ein bisschen mehr. Das ist mensch-
lich, dass bei so einer Stimmung noch ein paar Prozent-
punkte herausgekitzelt werden. Aber im Grunde müssen 
wir diese Gier an jedem Spieltag haben. Ich erinnere mich 
diesbezüglich an ein Interview von Leon Goretzka. Er 
wurde zum Gewinner-Gen der Bayern befragt. Und 
da hat er sinngemäß gesagt: ‚Das kann man mit 
Worten nicht erklären. Aber eine Sache ist klar: 
Man geht in die Kabine und spürt diese Gier, zu 
siegen.‘ Das ist das, was wir versuchen müssen, 
in unsere DNA aufzunehmen – diesen Spaß 
und diese Gier zu haben, diese drei Punkte zu 
holen.

Die Unterstützung des Publikums gegen Hoffen-
heim war überragend. Auch zuletzt in 
Lotte gegen Verl standen die 
Fans wie eine Wand hinter 
dem Team. Hat Sie das 
überrascht?
Janßen: Ja! In dieser 
Art und Weise hat 
mich das erstaunt. 
Das hätte ich in die-
ser Form nicht für 
möglich gehalten. 
Ich bin sehr ange-
nehm überrascht 
– vor allem, weil es 
zwei Spiele waren, die 
wir verloren 

haben. Das macht mich deshalb auch sehr glücklich und 
stolz. In einer schwierigen Phase hilft es, wenn man weiß, 
dass da Menschen sind, die total hinter uns stehen und die 
auch Rückschläge aushalten. Jetzt liegt es an uns, das mit 
Punkten zurückzugeben. 

Obgleich die Ergebnisse zu Saisonbeginn nicht stimmten, 
scheint das Zusammengehörigkeitsgefühl aller in den 
letzten Wochen sehr gestiegen zu sein. Teilen Sie diesen 
Eindruck?
Janßen: Wir haben uns unter anderem auf die Fahnen ge-
schrieben, ein sehr familiärer Verein zum Anfassen zu sein. 
Ich habe das Gefühl, dass man das immer mehr spürt. Ge-
rade bei den Heimspielen kommt das jetzt immer mehr 
zum Tragen. Ich finde, das passt zum Motto der Mann-

schaft ‚alle immer zusammen‘, denn da wächst 
tatsächlich etwas heran. Ich glaube, in diesem 

Bereich sind wir auf einem guten Weg.

Mit Waldhof Mannheim steht die nächste 
Bewährungsprobe auf dem Programm. 
Was erwarten Sie in dieser Partie von 

Ihrem Team?
Janßen: Mit Waldhof kommt ein ganz star-
kes Kaliber nach Höhenberg. Das haben die 

Mannheimer zum Beispiel im 
DFB-Pokal bewiesen. Da 

haben sie Eintracht 
Frankfurt souverän 

und verdient ge-
schlagen. Von da-
her brauchen wir 
jedes Körnchen 
und einen per-
fekten Tag, um 
in diesem Spiel 
drei Punkte zu 
holen.  
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ELIAS BÖRDNER: 
„BÄLLE HALTEN, EGAL WIE“

Elias Bördner wuchs in einem mittelhessischen Dorf auf. „Haint-
chen hat nicht einmal eintausend Einwohner“, sagt der Torwart 
über den Ort, in dem er seine Kindheit verbrachte. Sein Va-
ter hatte im Amateurbereich selbst Fußball gespielt und so 
war es keine Überraschung, dass sein Sohn Elias mit sechs 
Jahren beim heimischen TuS zu kicken begann. Über den 
SV Wolfenhausen ging es für den Schlussmann mit elf Jah-
ren zum SV Wehen Wiesbaden. „Da wurde ich dann von 
meinem Vater oder meinem Opa hingefahren“, denkt der 
1,88 Meter große Keeper zurück an die halbstündige Au-
tofahrt zum Nachwuchsleistungszentrum des SVWW. Bei 
dem Sportverein fühlte sich Bördner wohl und sein Trai-
ner Ömer Erbay (heute Coach der U 14 von Eintracht 
Frankfurt) gab ihm das notwendige Vertrauen. „Ich 
wollte weiter unter Erbay spielen und habe deshalb 
auch das erste Angebot von Eintracht Frankfurt aus-
geschlagen“, erinnert sich der heute 19-Jährige.

Erst als Erbay selbst den Klub verließ, ging auch Bördner. 
Den damals 14-Jährigen zog es zur TSG Wieseck, einem Partner 
der SGE in Sachen Jugendarbeit. Fußballer wie Luca Waldschmidt 
(zurzeit Benfica Lissabon) oder Sonny Kittel (zurzeit Hamburger 
SV) durchliefen die Talentförderung des Vereins. Hier spielte er 
in der C-Jugend in der Regionalliga, bis die Adler den 15-Jähri-
gen erneut anfragten. „Es gab auch andere Angebote. Aber der 
Knackpunkt war die Nähe zu meiner Heimat“, erklärt Bördner, 
„ich wollte in kein Internat, deshalb war Frankfurt die richtige Ad-
resse für mich.“

Angekommen bei der Eintracht musste der Nachwuchstorhü-
ter die Herausforderung annehmen, sich einen Stammplatz 
zwischen den Pfosten zu sichern. Seine jahrgangsinterne Kon-
kurrenz war Giulio Girelli, der aus der Jugend des italienischen 
Rekordmeisters Juventus Turin nach Hessen gekommen war 
(zurzeit bei der U 19 des FC Turin). „Das war eine ganz schöne 
Hausnummer“, lacht der Schlussmann über den Zweikampf im 

Der zweite Spieltag in der 3. Liga war für Torwart 
Elias Bördner eine dreifache Premiere. Die Leih-
gabe von Eintracht Frankfurt gab seinen Pflicht-
spiel-Einstand für die Viktoria, stand zum ersten 
Mal zwischen den Pfosten in einer Drittliga-
partie und konnte sich erstmalig im Sportpark 
Höhenberg vor Fans beweisen. Das größte 
Spiel seiner Karriere war es allerdings nicht.
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Tor, „aber Konkurrenz belebt den Sport. So war es eine tol-
le Herausforderung für mich und da ich mich gut mit Giulio 
verstehe, hat es auch immer Spaß gemacht.“ Girelli und er 
wechselten sich in der Liga ab, jeder durfte zwei Spiele am 
Stück ins Tor. Das System funktionierte, Eintrachts Defensive 
wurde zur stärksten in der B-Junioren-Bundesliga Süd/Süd-
west und belegte am Ende den dritten Tabellenplatz.

In der U 19 lief es unter Trainer Marco Pezzaiuoli (heute in 
Indien bei Bengaluru FC) ganz anders. Der ältere Jahrgang 
sollte Spielpraxis erhalten und so musste sich Bördner hinten 
anstellen. „Diesen Konkurrenzkampf erlebe ich jedes Jahr, 
das ist ganz normal“, sagt der Torwart gelassen, „aber man 
bleibt immer dran. Irgendwann wird man dafür belohnt.“ 
Doch der stets positive Schlussmann kam in seiner ersten U 
19-Saison auf nur drei Einsätze, zudem lief sein Vertrag aus. 
Die Eintracht wollte ihn behalten, doch eine Entscheidung zu 
treffen, fiel ihm schwer. „Ich habe viele Gespräche mit Leuten 
im Verein geführt, auch mit meinem Torwarttrainer Stephan 
Loboué“, erinnert er sich. Loboué konnte ihn überzeugen, zu 
bleiben und sollte recht behalten: In der kommenden Saison 
stand der Torhüter im Kasten der A-Junioren. Doch nach vier 
Spielen beendete Corona die Saison frühzeitig, der Spielbe-
trieb der Nachwuchsmannschaften wurde bis auf Weiteres 
eingestellt.

„Sportlich gesehen hatte ich Glück im Unglück während der 
Pandemie“, sagt der Torhüter, „denn ich wurde in den Ka-
der der ersten Mannschaft hochgezogen und trainierte von 
nun an mit den Bundesliga-Spielern.“ Das Training bei der 
Eintracht, die an internationalen Wettbewerben teilnimmt, 
war für den Nachwuchstorwart ein „Qualitätsschock“. „Es 
war schneller, präziser und hochwertiger“, erzählt Bördner, 
der sich zwar an das neue Tempo gewöhnen musste, sich da-
von aber nicht unter Druck setzen ließ. „Ich habe nie an mir 
gezweifelt, sondern die Herausforderung angenommen“, so 
der Keeper. Über die Saison hinweg trainierte er als dritter 
Torhüter mit den Profis, zudem durfte er als U 19-Schluss-
mann an Testspielen teilnehmen, als die Jugend den Trai-
ningsbetrieb wieder aufnahm. „Als ich wieder mit der A-Ju-
gend gespielt habe, wurde mir klar, wie gut das Training mit 
der ersten Mannschaft für meine Entwicklung gewesen ist“, 
so Bördner.

Und der Trainerstab sah es ähnlich. Im Quarantäne-Hotel 
zwei Tage vor dem letzten Saisonspiel der 1. Bundesliga, 

eröffnete der SGE-Torwarttrainer Jan Zimmermann dem 
19-Jährigen, dass dieser am 34. Spieltag gegen den SC Frei-
burg im Kasten stehen würde. Die Eintracht stand bereits si-
cher auf einem Europa-League-Rang, aber für den Sportclub 
ging es noch um einen Platz im internationalen Fußballge-
schäft. Bördner sagte zu und wurde hinter Eintracht-Goal-
keeper Jürgen Friedl der zweitjüngste Torhüter aller Zeiten 
bei den Adlern. Bereits nach 15 Minuten lag der 19-Jährige 
blutend auf dem Rasen und musste behandelt werden. „Ei-
gentlich war es nur eine Frage der Zeit, bis ich was am Kopf 
hatte“, lacht der Torwart heute darüber, „im Training bekam 
ich schon immer Bälle ins Gesicht. Ich weiß nicht, woran das 
liegt – wahrscheinlich will ich einfach Bälle halten, egal wie.“ 
Dass es diesmal das Knie von Freiburg-Stürmer Nils Petersen 
war und kein Ball, brachte Bördner nicht aus dem Konzept. 
Die Eintracht verabschiedete sich mit einem 3:1-Erfolg in die 
Sommerpause – und Bördner mit einer gelungenen Bundes-
liga-Premiere.

Zwischen den Spielzeiten wurde der Torhüter gefragt, ob er 
sich bereit fühlen würde, ausgeliehen zu werden. Bördner 
sagte zu und vertraute der Expertise von SGE-Torwarttrainer 
Jan Zimmermann, den er sehr schätzt. Dieser hatte beim 
SV Darmstadt mit Marcus Steegmann (Sportlicher Leiter 
bei Viktoria Köln) gespielt und den Kontakt hergestellt. Als 
Grund nach Höhenberg zu gehen, gibt der Schlussmann an: 
„Ich will spielen. Und die Wahrscheinlichkeit, bei der Viktoria 
eingesetzt zu werden, ist höher als bei der Eintracht – auch, 
wenn es hinter Miele (Anm. d. Red. Sebastian Mielitz) und 
Moritz (Anm. d. Red. Moritz Nicolas) schwer wird. Aber es 
ist eine Herausforderung und Chance, die nicht jeder erhält“, 
sagt Bördner. Der Gang in die 3. Liga ist für den Goalkeeper 
kein Rückschritt: „Wenn man sich in der Liga umsieht, so ent-
deckt man beispielsweise Tim Schreiber (zurzeit Hallescher 
FC), der in der U 19-Nationalmannschaft im Tor steht. Von 
daher bin ich mit 19 Jahren genau da, wo ich sein will.“

Und genau dort kann er für die Viktoria ganz wichtig sein. 
Beim ersten Heimspiel der Drittligasaison gegen den FSV 
Zwickau stand Bördner zwischen den Pfosten der Höhen-
berger. Für ihn war sein Debüt in der 3. Liga auch das erste 
Spiel vor Fans im Profi-Bereich. „Das war eine geile Erfah-
rung“, strahlt der Schlussmann, „ich war zwar etwas nervös 
vor dem Spiel, aber als ich den Platz betrat, entspannte ich 
mich.“ Und beim 1:1-Unentschieden gegen Zwickau musste 
er auch keinen Ball mit dem Gesicht halten…
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Wir wünschen viel Glück für 

die Saison 2021/22!

Am Ball bleiben,

       EXPRESS lesen.
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SPIELER DES MONATS JULI: 
YOUSSEF AMYN

Schon jetzt scharrt Amyn, der sich im Juli beim Auswärts-
spiel in Berlin für das erste Saisontor der Viktoria verant-
wortlich zeigte, eine recht große Fan-Community um sich. 
Das ist aber auch nicht verwunderlich, wenn man bedenkt, 
dass er als 17-Jähriger jüngster Pflichtspieltorschütze aller 
Zeiten bei der Viktoria wurde.

Am Tag des Heimspiels gegen Waldhof Mannheim feiert 
Amyn seinen 18. Geburtstag. Und auch die Tatsache, dass 
er bis dahin schon zum zweiten Mal die Wahl zum Spieler 
des Monats gewann, ist einzigartig.   

Das nächste Voting findet Anfang September statt. Dann 
wird der Spieler des Monats August gesucht. Und auch hier 
werden Amyn gute Chancen eingeräumt. Schließlich erziel-
te er auch beim Auswärtsspiel gegen den SC Verl wieder 
einen Treffer.

Ende 2021 wird dann von den Facebook-Usern der Viktoria 
der Spieler des Jahres aus den jeweiligen Monatsgewin-
nern ermittelt.

Die Entscheidung ist gefallen! Die Anhänger von Viktoria 
Köln haben erneut Youssef Amyn zum Spieler des Monats 
gewählt! Der Youngster, der sich schon im Juni durchgesetzt 
hatte, heimste bei der Fan-Abstimmung auf der Facebook-
seite der Höhenberger fast fünfzig Prozent der Stimmen ein. 
Hierbei behauptete er sich gegen so namhafte Spieler wie 
Marcel Risse, Christoph Greger und Simon Handle.

Die Spieler des Monats aus diesem 
Jahr im Überblick:

• Mike Wunderlich (Januar bis März)
• Michael Schultz (April)
• Timmy Thiele (Mai)
• Youssef Amyn (Juni)
• Youssef Amyn (Juli)
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Am 1. April stand damals der 24. Spieltag der Saison 
2011/2012 an. Und wie ein April-Scherz dürfte sich der da-
malig Tag auch für den Gegner, Rot-Weiß Ahlen angefühlt 
haben. Denn im Sportpark Höhenberg kam das Team von 
Trainer Joachim Krug mit sage und schreibe 0:9 unter die Rä-
der. Für die Viktoria war es der höchste Pflichtspielsieg der 
jüngeren Vereinsgeschichte in einem Liga-Spiel. 

Um 15:00 Uhr pfiff Referee Florian Heien die Partie, bei der 
etwa 700 Zuschauer vor Ort waren, an. Der damalige Vikto-
ria-Coach Heiko Scholz setzte im Sturm auf Ercan Aydogmus, 
der eine tragende Rolle beim Spiel übernehmen sollte. Nach 
zehn Minuten traf der Angreifer gleich zum 1:0. Eine halbe 
Stunde gespielt, erhöhte Mariusz Kukielka nach einer Ecke auf 
2:0. Keine 120 Sekunden später gab es wieder einen Eckstoß 
für die Viktoria. Diesen nutzte Aydogmus und netzte zum 3:0 
ein. So ging es dann auch in die Kabinen.

Mike Wunderlich traf in der 56. Minute nach einem Dop-
pelpass mit Aydogmus zum 4:0. Keine 120 Sekunden später 
dribbelte der heutige Kaiserslauterner drei Gegner aus und 
erzielte aus elf Metern das 5:0. Doch was war mit Aydog-
mus los? Er hatte im zweiten Spielabschnitt bislang noch gar 
nicht getroffen. Das änderte sich dann in der 67. Minute. Da 
schoss nach einer schnell ausgeführten Ecke das 6:0. Auch 
am nächsten Tor war der damals 32-Jährige maßgeblich be-
teiligt, er legte den Ball für den drei Minuten zuvor einge-
wechselten Dennis Schmidt auf.

Doch damit nicht genug vom Deutsch-Türken. Das 8:0 erziel-
te er wieder selbst – sein vierter Treffer an diesem denkwür-
digen Nachmittag. Für das i-Tüpfelchen sorgte Mike Wun-
derlich in der Nachspielzeit. Einen Elfmeter verwandelte der 
Kapitän in sicherer Manier zum 9:0. Damit erzielte er sein bis 
dato 21. Saisontor. 

Die Spielzeit in der danach aufgelösten NRW-Liga beendeten 
die Domstädter als Meister, einen Punkt vor den Sportfreunden 
Siegen. Mit Torschützenkönig Mike Wunderlich (32 Treffer) stieg 
die Mannschaft von der Schäl Sick in die Regionalliga West auf.

Der damalige Coach Heiko Scholz ist heute Co-Trainer bei Dyna-
mo Dresden. Ercan Aydogmus, der an diesem Tag mit vier Toren 
und zwei Vorlagen nicht nur durch seine langen Haare auffiel, 
wird an diesem Wochenende 42 Jahre alt. Seine Karriere hat 
der gebürtige Türke aber noch nicht beendet. Er ist seit Anfang 

2020 beim VfB Speldorf in der Landesliga Niederrhein aktiv. 

DAMALS: 
REKORDSIEG GEGEN AHLEN

Die Saison 2021/2022 hat gerade 
angefangen. Doch heute wollen 
wir einen Blick auf den höchs-
ten Pflichtspielsieg der Viktoria 
zurückwerfen. Diesen gab es im 
Jahr 2012. Damals spielten die 
Höhenberger noch in der fünft-
klassigen NRW-Liga. 



www.kvb.koeln/app

Bis zu 10% sparen 
mit der KVB-App



Entwurfserstellung:
Werbetechnik KLEINER GmbH

Hansestraße 17     51149 Köln-Porz (Eil)
info@werbetechnik-kleiner.de
www.werbetechnik-kleiner.de

Telefon 02203-301093     Fax 02203-301096

Diese Zeichnung ist Eigentum der Fa. Werbetechnik Kleiner GmbH. 
Sie darf weder kopiert, noch Dritten zugänglich gemacht werden.
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HAUPTSPONSOR AUSRÜSTER

PREMIUM PARTNER

Trink Brohler. 
       Fühl dich wohler.

Brauckmann
Johann Brauckmann
Bauunternehmen GmbH & Co. KG

SCHÄL SICK - PARTNER

Einhorn-Apotheke

TOP - PARTNER
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Logovarianten

Farben

 30/94/61/21 CMYK  18/16/16/4 CMYK  60/46/42/35 CMYK  25/20/17/20 CMYK

Schriften

Titilium Web Regular
Titilium Web bol

HALLOCONTAINER.DE
CONTAINER + ENTSORGUNG
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Meisterbetrieb für Sanitär + Heizung
Beratung · Planung · Ausführung · Kundendienst

50733 Köln  ·  Schenkendorfstraße 7  ·  Telefon (0221) 73 70 13  ·  Fax (0221) 72 55 68

Bankverbindung: Sparkasse KölnBonn BLZ 370 501 98 Kto.-Nr. 17 942 020 · Postbank Köln BLZ 370 100 50 Kto.-Nr. 24 52-507 · St.-Nr. 217/5239/0433

VIKTORIANER - CLUB

BILDUNGS - PARTNER

DER HEIMAT VERBUNDEN
F Ü R  D I E  R E G I O N

1908003 Bauer Jansen Logo Der Viktorianer.indd   122.08.2019   15:29:27
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California Sun 
Schriftart: Times New Roman, fett, kursiv 



Krankenhaus Porz am Rhein | Urbacher Weg 19 | 51149 Köln
Telefon 02203.566 0 | info@khporz.de | www.khporz.de

KRANKENHAUS 
PORZ AM RHEIN

• Erfolgreiches Akut-Krankenhaus für die 
Region Köln

• Schwerpunkte mit überregionaler  
Bedeutung in der Kardiologie, Radiologie 
und Rheumatologie

• Geburtshilfe und Kinderklinik mit  
perinatalem Schwerpunkt

• Hochqualifizierte, engagierte Mitarbeiter

IMMER GUT VERSORGT! 



Krankenhaus Porz am Rhein | Urbacher Weg 19 | 51149 Köln
Telefon 02203.566 0 | info@khporz.de | www.khporz.de

KRANKENHAUS 
PORZ AM RHEIN

• Erfolgreiches Akut-Krankenhaus für die 
Region Köln

• Schwerpunkte mit überregionaler  
Bedeutung in der Kardiologie, Radiologie 
und Rheumatologie

• Geburtshilfe und Kinderklinik mit  
perinatalem Schwerpunkt

• Hochqualifizierte, engagierte Mitarbeiter

IMMER GUT VERSORGT! 

IM BEAT DER STADT.

Lindner Hotel City Plaza • Magnusstraße 20 • D-50672 Köln • Tel. +49 221 2034-0 • info.cityplaza@lindner.de • www.lindner.de

„Jede Jeck es anders.“ Hier spüren Sie den Beat der Stadt.

Das Lindner Hotel City Plaza liegt nicht nur im Herzen von Köln.  
Es ist Köln. Und es ist wie ein eigenes Kölner Veedel mit Sight- 
Seeing-Erlebnissen Etage für Etage. Hier erfährt man den Style und 
das Lebensgefühl der Stadt und auch viel über ihre Helden.



Nur in der hier
dargestellten
Apotheke einlösbar.

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 20% Rabatt auf 
einen Artikel aus dem nicht rezeptpfl ichtigen Sortiment 
außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon einlösbar. Eine 
Kombination mit einem weiteren Coupon oder Rabatt ist   
nicht  möglich.

Au f  e i n  P ro d u k t  I h re r  Wa h l !

20%20%

Einhorn-Apotheke
Buchheimer Str. 61 · 51063 Köln (Mülheim)
Tel. 0221 / 611 160 · Internet: einhorn-apotheke-koeln.de

Direkt am Wiener Platz  ·    - Ausgang Buchheimer Straße
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr · Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Wir beraten Sie auch gerne in türkischer und russischer Sprache.

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft

G
ü

lt
ig

 f
ü

r 
d

ie
 S

ai
so

n
 2

02
1/

20
22

www.auweiler-sanitaer.de
Meisterbetrieb        Landmannstr. 32         50825 Köln                    0221 55 54 12       

info@auweiler-sanitaer.de
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Inklusions-Partie ein „absolut posi-
tives Event“
Ende Juli trafen sich die B-Junioren von Viktoria Köln und die 
intellektuell beeinträchtigten Sportler des Fußball-Leistungszen-
trums Frechen der Gold-Kraemer-Stiftung im Sportpark Höhen-
berg für eine gemeinsame Partie. „Das war ein absolut positives 
Event“, schwärmte nach dem Abpfiff Willi Breuer, Sportlicher 
Leiter und Trainer für Fußballspieler mit Behinderung in Fre-
chen, „womöglich war das die beste Trainingseinheit, die wir 
je hatten.“ Die U 17 der Viktoria und die Fußballer aus Frechen 
machten sich zu Beginn gemeinsam warm und mischten dann 
ihre Teams. „Im Spiel selbst fiel häufig gar nicht auf, wer aus 
welcher Mannschaft kommt“, sagte Yannik Hohmann, einer der 
zwei Leiter des Nachwuchsleistungszentrums (NLZ) von Viktoria 
Köln, hinterher. „Was sehr gut zeigt: Ein Miteinander ist immer 
möglich.“ Gemeinsam war man sich einig darüber, dass dieses 
Event nicht das letzte seiner Art gewesen sein soll.

U 19: Zweite Niederlage im NRW-Li-
gapokal 
Die A-Jungend von Viktoria Köln hat auch das zweite Grup-
penspiel im NRW-Ligapokal der A-Junioren verloren. Beim 1:2 
(0:1) gegen den VfL Bochum gerieten die Höhenberger durch 
zwei Strafstöße in einen Rückstand, den sie in der Folge nicht 
mehr aufholen konnten. Nach der 0:3-Auftaktniederlage ge-
gen Fortuna Düsseldorf hatten sich die U 19-Spieler der Vik-
toria einiges vorgenommen. Die Höhenberger griffen früh an 
und erspielten sich erste Torchancen durch Joel Vieting (2.) 
und Ilhan Altuntas (4.). Doch auch der VfL wusste Gefahr im 
gegnerischen Strafraum zu erzeugen: In der 34. Minute geriet 
ein Bochumer im Laufduell innerhalb des Sechzehners zu Fall, 
Schiedsrichterin Kathrin Heimann entschied auf Foulelfmeter. 
Viktoria-Torhüter Mika Rudnick erahnte die rechte Ecke, doch 
der Schuss von VfL-Mittelfeldspieler Leon Tasov war zu plat-
ziert. Mit einem 0:1-Rückstand ging es in die Pause. In der 65. 
Minute wurde ein Bochumer Angriff an der Strafraumkante mit 
einem Foul unterbunden. Die Unparteiische entschied erneut 
auf Strafstoß für die Blau-Weißen. Diesmal legte sich VfL-Of-
fensivkraft Ali Demirel den Ball am Elfmeterpunkt zurecht und 
verlud Rudnick zum 2:0. Nun waren es die Bochumer, die ver-
suchten, die Viktoria zu einem weiteren Fehler zu zwingen und 
den Deckel drauf zu machen. Doch in der 71. Spielminute lei-
teten die Höhenberger einen Konter durch Benjamin Hemcke 
ein, der den eingewechselten Salvatore Giambra den Ball an 
der Strafraumgrenze gekonnt in die Schnittstelle spielte. Gi-
ambra fackelte nicht lange und erzielte mit einem Schuss ins 
linke Eck sein erstes Pflichtspieltor für die U 19. Dabei blieb es 
allerdings. Am 22. August trifft die Viktoria-A-Jugend jetzt auf 
Rot-Weiss Essen. Anpfiff der Partie am Sonntag in Troisdorf ist 
um 11.00 Uhr.

Rettig zu Gast beim Nachwuchsleis-
tungszentrum
Wenn Andreas Rettig da ist, kommt die Sonne ans Licht. So 
schien es jedenfalls, als der 58-Jährige Ende Juni bei den Trai-
nern und Mitarbeitenden des Nachwuchsleistungszentrums 
von Viktoria Köln seinen „Einstand“ gab. Und der neue Vor-
sitzende der Geschäftsführung der Höhenberger hatte Glück, 
denn auch die Corona-Regeln ließen eine Zusammenkunft 
endlich wieder zu. Yannik Hohmann (Administrativer Leiter), 
der den NLZ-Abend zusammen mit Christoph John (Sportli-
cher Leiter) organisiert hatte, war erfreut. „Das war das erste 
Mal, dass wir seit Oktober in so einer Größenordnung zusam-
menkommen konnten“, so der 27-Jährige. Vor der Veranstal-
tung, die im Freien stattfand, hatten sich alle aus dem Verein 
außerdem einem Corona-Schnelltest unterzogen. Hohmann 
und John nutzten den Abend, um sich bei den Jugendtrainern 
und allen weiteren Funktionsträgern für die gute Arbeit in den 
letzten Monaten zu bedanken.

U 17 vor den Herren gegen Wald-
hof Mannheim
Den Gegner, den die Mannschaft von Olaf Janßen vor der 
Brust hat, haben die B-Junioren der Viktoria schon hinter sich. 
Denn am Sonntag trennte sich Viktorias U 17 mit 2:2 (2:1) vom 
SV Waldhof Mannheim. „Die ersten 20 Minuten haben wir 
großartigen Fußball gespielt und den Gegner klar beherrscht“, 
berichtet Coach Martin Grund. „Die zwei Tore waren klasse 
rausgespielt. In der Folge haben wir dann den Faden verloren 
und Mannheim hat den Anschlusstreffer sowie den Ausgleich 
erzielt. Bei den Gegentoren waren wir etwas unsortiert, hätten 
aber sogar noch das 3:2 machen können. Ich bin dennoch stolz 
auf die Mannschaft und die Leistung, denn die trainierten Inhal-
te aus den letzten Wochen haben sie super umgesetzt.“ Bevor 
es für die B-Junioren bald in der Meisterschaft losgeht, testen 
die Höhenberger gegen die U 16 von Borussia Dortmund.  

„#Viktoria-Akademie“ bekommt 
Sepp-Herberger-Urkunde 
Viktoria Kölns Projekt „#Viktoria-Akademie“ ist mit der 
Sepp-Herberger-Urkunde in der Kategorie „Fußball digital“ 
ausgezeichnet worden. Die digitale Bildungsplattform wur-
de als Kommunikationsmittel während der Corona-Pande-
mie auf den Weg gebracht und ermöglicht einen Austausch 
verschiedener Abteilungen innerhalb eines Klubs sowie von 
Vereinen untereinander. Trotz Kontaktbeschränkungen und 
Lockdown bot sich für den Viktoria-Nachwuchs somit wäh-
rend der Corona-Pandemie die Möglichkeit, miteinander im 
regelmäßigen Austausch zu bleiben. „Wir haben für unseren 
Nachwuchs den Trainingsbetrieb großenteils umgestellt. 
Vom Fußballplatz haben wir das Training für eine lange Zeit 
ins Netz verlegt“, erklärt Yannik Hohmann, der Administra-
tive Leiter des Nachwuchsleistungszentrums (NLZ). Mit der 
neuen Plattform wurden digitale Räume für Mitarbeiterschu-
lungen sowie ergänzende Angebote entwickelt. 

NEUES AUS DER JUGEND

www.auweiler-sanitaer.de
Meisterbetrieb        Landmannstr. 32         50825 Köln                    0221 55 54 12       

info@auweiler-sanitaer.de
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Olpener Straße 839, 51109 Köln-Brück  
Tel. 0221 / 84 32 84 

HOTEL SION – WOHNEN
ZWISCHEN DOM UND ALTSTADT

Hotel Sion
Kleine Budengasse 15 · 50667 Köln

info@hotel-sion.de
www.hotel-sion.de

Tel.: +49.221.925 931 0
Fax: +49.221.925 931 50

Raum für Veranstaltung 

Stadthalle Köln Mülheim      Jan-Wellem-Str. 2   51065 Köln
Telefon: (0221) 622096  /  Telefax: (0221) 613517

www.stadthalle-koeln.de  /  info@stadthalle-koeln.de

Und wir können 
auch anders:

• Messen und Märkte
• Kongresse
• Tagungen
• Versammlungen
• Bälle
• Konzerte
• Theater
• Firmenfeiern
• und vieles mehr

Viel Glück dem Verein, rechts vom Rhein!

Kölner Anzeigenblatt GmbH & Co. KG

Stolberger Str. 114a 

50933 Köln

Telefon: 02 21 - 95 44 14 - 0 

Telefax:  02 21 - 95 44 14 - 4 99

www.koelner-wochenspiegel.de
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Viktoria Köln legt Wert auf eine 
gute Nachbarschaft. Deshalb in-
tensiviert der Verein von der Schäl 
Sick die Zusammenarbeit mit an-
deren Klubs in der Umgebung – 
oder direkt vor der Haustür! Daher 
setzte der Verein von der Schäl Sick 
jetzt mit dem SC Brück ein Zeichen 
für ein partnerschaftliches Mitein-
ander im Jugendbereich. 

„Wir wollen im rechtsrheinischen Raum einen guten Aus-
tausch haben“, sagt Yannik Hohmann, Teil der Doppelspitze 
des Viktoria-Nachwuchsleistungszentrums, „da muss natür-
lich der SC Brück mit von der Partie sein.“ So spendete Hoh-
mann im Namen des Höhenberger Fußballklubs zehn Bälle an 
die Nachwuchsabteilung des Nachbarvereins.

Das erfreute Heiner Wester, den Leiter der Jugendabteilung 
des SC Brück: „Das ist eine riesige Geschichte! Die Bälle wer-
den in der Jugend verteilt, wo sie gut aufgehoben sind.“ Ne-
ben der Spende der Spielgeräte und einem Austausch von 
Vereinsschals wurden auch einige Nachwuchskicker zum 
Drittligaheimspiel gegen den FSV Zwickau eingeladen. „Vielen 
Dank für alles an die Viktoria“, so Wester.

Die zwei Vereine von der Schäl Sick verbindet viel mehr als 
nur Nähe. 1994 fusionierten der SC Viktoria Köln und der SC 
Brück zu SCB Preußen Köln (in Anlehnung an den Vorgänger-
verein der Höhenberger namens Preußen Dellbrück), bis der 
Klub sich später in SCB Viktoria Köln umbenannte. Bis zur 
Neugründung der Viktoria im Jahre 2010 war der SCB von der 
Regionalliga bis in die Landesliga aktiv. 

Einer, der zuvor für beide Klubs gespielt hatte, ist mittlerweile 
der vorsitzende Geschäftsführer der Spielbetriebs GmbH der 
Viktoria: Andreas Rettig. Er griff von 1986 bis 1988 für die Hö-
henberger an, ehe er seine letzte Saison als aktiver Spieler 
beim SC Brück verbrachte.

UNSERE NACHBARN:  
HEUTE DER SC BRÜCK

Viel Glück dem Verein, rechts vom Rhein!

Kölner Anzeigenblatt GmbH & Co. KG

Stolberger Str. 114a 

50933 Köln

Telefon: 02 21 - 95 44 14 - 0 

Telefax:  02 21 - 95 44 14 - 4 99

www.koelner-wochenspiegel.de



Optimaler Rund-um-Service 
in allen Anforderungen 
des Leasing-Geschäfts 
in den Branchen: 
Ärzte, Fitnessstudios, 
Baugewerbe, Gerüstbau, 
Gastronomie, Büros sowie 
Soziale Einrichtungen. Wir 
finden die optimale Leasing- 
oder Mietkauflösung für Ihr 
Wunschobjekt.

www.hoenen-leasing.de

… mit Ihrem Leasingexperten #1 in der Kölner Region

 Tel-Aviv-Str. 5, 50676 Köln  +49 221 467838-0  +49 221 467838-99  info@hoenen-leasing.de

IMMER EINE BALLLÄNGE VORAUS

Wasserschaden? 
Wir wissen wie es läuft!

Ihr zuverlässiger Partner in 
NRW, Hessen, Brandenburg und Berlin!

Für Sie spezialisiert! 
 Leckageortung
 Trocknung
 zerstörungsfreie  
 Fliesenentfernung
 Schimmelpilzsanierung
 Wiederherstellung (auf Wunsch)

Für Sie vor Ort! Für Sie im Einsatz! 
 24-Stunden-Service
 Festpreisgarantie
 28 Jahre Erfahrung
 Kundennähe
 feste Ansprechpartner

NRW
 Aachen    Bochum    Brilon    Dortmund  
 Düsseldorf    Koblenz    Köln    Münster
 Siegen    Wesel    Wuppertal

Hessen Berlin u. Brandenburg 
 Frankfurt  Berlin    Potsdam

Ihre 24-Stunden Service-Nummer 0800-5302424
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  Exklusive Oberflächengestaltung

  Beseitigung von  
 Wasser- und Brandschäden

  Dekorative Raumgestaltung

  Anstrich und Tapezierarbeiten

  Fassadengestaltung

  Gerüstbau

  Fußbodenverlegung, Teppich, 
 Parkett und Laminat

  Wärmedämmung  
 (WDVS)

  Trockenausbau

  Fliesenverlegung

  Korrosionsschutz 
 Holzschutz

  Betonsanierung

// Vielfältige Begrünung des 
 Quartierplatzes
// Naturschutzgebiet „Im 
 Paradies“ vor der Haustür 
// Energieeffi  zientes Blockheiz-
 kraftwerk zur Vermeidung 
 von CO2

// Energieeinsparverordnung 
 2014, Stand 2016
// Dachbegrünung

T. 0221-93 12 90-777
vertrieb@wvm.de

wvm111.de

DAS QUARTIER 

// 6 Gebäude mit insgesamt 237  
 Wohnungen

// Davon 3 Häuser mit 80 Eigen-
 tumswohnungen im Vertrieb 

// 6 x Apartments

// 2 bis 5 Zimmer

// Ca. 34 m2 bis ca. 124 m2

// 58 Tiefgaragenstellplätze

// Alle Wohnungen mit Balkon, 
 Loggia oder (Dach-)Terrasse

// Erdgeschosswohnungen mit 
 Garten

// Kindertagesstätte im Quartier

HERLER STRAßE 111
ZU HAUSE IN BUCHHEIM

// Ein Carsharing-Anbieter stellt 
 4 Fahrzeuge zur gemeinsamen 
 Nutzung zur Verfügung

wvm.de

HAUS 3

HAUS 2

HAUS 1

Unverbindliche Darstellung

WIR
LIEBEN
ZUKUNFT

NACHHALTIGKEIT

E-MOBILITÄT

Dombacher Straße 4 · 51065 Köln
Tel. 0221- 814187 · Fax 0221-2 97 63 59
Mobil 0172-2066234
info@malermeister-lanius.de
www.malermeister-lanius.de

Unsere Leistungen im Überblick:
 Exklusive Oberflächengestaltung
 Beseitigung von Wasser- und Brandschäden
 Dekorative Raumgestaltung
 Anstrich- und Tapezierarbeiten
 Fassadengestaltung
 Behandlung und Beseitigung von Schimmelschäden
 Fußbodenverlegung, Teppich, Parkett und Laminat
 Wärmedämmung (WDVS) 
 Trockenbau/Fliesenverlegung
 Korrosionsschutz/Holzschutz
 Betonsanierung

1027 – 14539 Lanius – 4c – 186 x 260 mm – 2. KA 29.06.2016

Anzeige 
zu wird vom Verlag ergänzt 

Dombacherstraße 4
51065 Köln
Tel. 0221 - 81 41 87
Fax 0221 - 297 63 59
Mobil 0172 - 206 62 34

lanius@netcologne.de
www.malermeister-lanius.de

Wir machen 
es schön.

  Exklusive Oberflächengestaltung
  Beseitigung von Wasser-  
 und Brandschäden
  Dekorative Raumgestaltung
  Anstrich und Tapezierarbeiten
  Fassadengestaltung
  Gerüstbau

  Fußbodenverlegung, Teppich,   
 Parkett und Laminat
  Wärmedämmung (WDVS)
  Trockenausbau
  Fliesenverlegung
  Korrosionsschutz / Holzschutz
  Betonsanierung

Unsere Leistungen im Überblick

Wir machen 
es schön.

Unsere Leistungen 
im Überblick
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  Wärmedämmung  
 (WDVS)

  Trockenausbau

  Fliesenverlegung

  Korrosionsschutz 
 Holzschutz

  Betonsanierung

// Vielfältige Begrünung des 
 Quartierplatzes
// Naturschutzgebiet „Im 
 Paradies“ vor der Haustür 
// Energieeffi  zientes Blockheiz-
 kraftwerk zur Vermeidung 
 von CO2

// Energieeinsparverordnung 
 2014, Stand 2016
// Dachbegrünung

T. 0221-93 12 90-777
vertrieb@wvm.de

wvm111.de

DAS QUARTIER 

// 6 Gebäude mit insgesamt 237  
 Wohnungen

// Davon 3 Häuser mit 80 Eigen-
 tumswohnungen im Vertrieb 

// 6 x Apartments

// 2 bis 5 Zimmer

// Ca. 34 m2 bis ca. 124 m2

// 58 Tiefgaragenstellplätze

// Alle Wohnungen mit Balkon, 
 Loggia oder (Dach-)Terrasse

// Erdgeschosswohnungen mit 
 Garten

// Kindertagesstätte im Quartier

HERLER STRAßE 111
ZU HAUSE IN BUCHHEIM

// Ein Carsharing-Anbieter stellt 
 4 Fahrzeuge zur gemeinsamen 
 Nutzung zur Verfügung

wvm.de

HAUS 3

HAUS 2

HAUS 1

Unverbindliche Darstellung

WIR
LIEBEN
ZUKUNFT

NACHHALTIGKEIT

E-MOBILITÄT

Unsere Leistungen 
im Überblick

Tom Gerhardt ist seit dreißig Jahren 
sowohl auf der Bühne als auch im 
Fernsehen und Kino erfolgreich. Bevor 
er Komödiant wurde, arbeitete er un-
ter anderem als Fabrikarbeiter, Last-
wagenfahrer, Reiseleiter, Sprachleh-
rer und sogar als Journalist. 

Bundesweit bekannt wurde er neben seinen Bühnen-Auftritten 
unter anderem durch Kinofilme wie „Voll Normaaal“ und „Baller-
mann 6“ sowie durch die Sitcom „Hausmeister Krause“. Und dieser 
Hausmeister Krause kommt jetzt sogar ins Theater. 

Doch Tom Gerhardt ist auch Fußballfan. Besonders mag er Marcel 
Risse. „Viktoria ist ja traditionell eng verknüpft mit Köln-Kalk. Da 
ist ja auch der Marcel groß geworden“, berichtet der inzwischen 
64-Jährige mit einem breiten Grinsen. „Und da haben wir ein Pro-
blem: Mein ‚Tommie‘ aus den Filmen ‚Voll normaaal‘ und ‚Baller-
mann 6‘ hat tragischerweise Köln-Kalk-Verbot. Aber der Sportpark 
Höhenberg, das geht ja Gott sei Dank klar!“

Zur Viktoria kam er einst durch Günter 
Pütz, den Vereinspräsidenten. Gerhardt: 
„Der hatte mich mitsamt Söhnchen zum 
legendären Aufstiegs-Spiel eingepackt. 
Und siehe da: Die Jungs haben es da-
mals gegen Gladbach vollbracht: 3. Liga, 
super! Und was die Merheimer Heide 
angeht, da geht mir doch das Herz auf: 
Eines der Lieblingsziele von Hausmeister 
Krauses Dackelclub.“ 

Genau deshalb hat Hausmeister Krau-
se jetzt auch einen Tipp: „Ich empfehle 
meinen Dackel Bodo als Viktoria-Mas-
kottchen. Dann nämlich kann nix mehr 
schiefgehen in dieser Saison: Alles für 
Viktoria, alles für den Klub!“

PROMIS BEI VIKTORIA: 
HEUTE TOM GERHARDT
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Vierter Spieltag der neuen Saison! Und 
unser Grafiker hofft natürlich auf den 
ersten Heimsieg der Viktoria. Um die 
Zeit bis dahin zu verkürzen, hat er sie-
ben Fehler in das zweite Bild einge-
baut. Mal sehen, ob ihr die alle findet!

FINDE DIE FEHLER

F R I S C H D I E N S T · K Ü H L D I E N S T

Marktstraße 10 · 50968 Köln
Telefon (02 21) 37 10 74 / 75 · Telefax (02 21) 37 11 86

E-mail: transporte-lorenz@t-online.de · www.transporte-lorenz.de
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Transporte Lorenz GmbH
Hugo-Junkers-Straße 17–19
50739 Köln

Tel.: (02 21) 37 10 74 
Fax: (02 21) 37 11 86

info@transporte-lorenz.de
www.transporte-lorenz.de

SCHILLING REISEN
eine Niederlassung der BOHR Omnibus GmbH 

Unsere Leistungen
• Busreisen und Touristik
• Gruppen- und Vereinsreisen
• Linien- und Schülerverkehr
• Transfer- und Fahrservice bei Events und Firmenveranstaltungen

Ihre Vorteile
• moderne Reisebusse für jede Gruppengröße
• Persönliche Beratung bei der Reiseplanung
• Quali zierte und freundliche Busfahrer
• Hervorragende Kontakte zu Hoteliers und Veranstaltern

Bonnstraße 260 · 50354 Hürth · Tel. 02233 7900-11 
www.schilling-reisen.de · info@schilling-reisen.de

Platz nehmen, entspannen 
und genießen



IN-Software GmbH. Zukunftsgestalter seit 1986.
IN-Software GmbH • Reutäckerstraße 15 • 76307 Karlsbad
07248 4500-100 • info@in-software.com • www.in-software.com

Software

ist unser Handwerk.  
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Wir wünschen den Viktorianern 
weiterhin viel Erfolg 
in der 3. Liga!

Schäl-Sick-Partner
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ETL-Berater finden

Seit über 45 Jahren bietet die ETL-Gruppe kleinen und mittelständischen 
 Unternehmen ganzheitliche und branchenspezialisierte Beratung – mit über 
870 Kanzleien bundesweit und in 50 über Ländern mit über 220 Kanzleien 
weltweit. Bereits heute vertrauen 180.000 Mandanten der ETL-Gruppe.
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Über 870 Mal in Deutschland und 
in über 50 Ländern weltweit.


